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weshalb unsere Heimat so ist wie sie ist. „Uns 
ist es sehr wichtig bürgerschaftlichem Engage-
ment von Holzkirchner Bürgern eine Plattform 
zu bieten“ so Olaf von Löwis „schnell war uns 
klar, dass wir gemeinsam etwas auf die Beine 
stellen wollen“. Nach ei-
nem Erstgespräch im Rat-
haus zum Ende des letzten 
Jahres, sei auf einmal alles 
recht schnell gegangen, 
merken auch Gretel Rom-
bach, Landschafts- und 
Kulturführerin IHK und 
Gerald Puchbauer, Ge-
schäftsführer der BONN 
Elektronik GmbH an. Das 
Projekt ist eine ideale 
Kombination aus enga-
giertem, lokalen Ehrenamt 
und Zusammenarbeit mit der Gemeindever-
waltung, um Wissen zu transportieren und das 
Interesse an der Historie Holzkirchens in der 
Bevölkerung zu fördern. 
Für den Projektstart hat sich die Geschichts-AG 
abschließend noch etwas einfallen lassen: In-

Das Interesse der Bevölkerung an der Histo-
rie Holzkirchen ist groß, das merkte Andreas 
Klotz, Mitglied der Geschichts-AG auch, als  
er vor rund drei Jahren die Website  
www.historisches-holzkirchen.de veröffent-
lichte. Im Rahmen seiner Freizeit ist der 
Holzkirchner begeisterter Sondengeher und 
findet in der Marktgemeinde und Umgebung 
interessante historische Funde. Diese stellt 
er in regelmäßigen Abständen auf seiner 
Homepage aus. Inzwischen wurde die Seite 
über 60.000 Mal aufgerufen, Tendenz stei-
gend. 
 „Mit soviel positiver Rückmeldung habe 
ich anfänglich gar nicht gerechnet“ so Klotz. 
Für ihn und die weiteren Mitglieder der Ge-
schichts-AG, die in Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde mit einem weiteren Projekt 
den Bogen in die Gegenwart spannen möch-
ten, ein wichtiges Signal. „Unsere Vision ist es, 
die lokale Geschichte aufzubereiten und diese 
der Allgemeinheit auf eine interessante Art und 
Weise zugänglich zu machen“ so Ariane Rein-
hard – ebenfalls Teil der Gruppe, „wir haben 
uns im Rahmen des damaligen Ortsentwick-

lungsprozesses kennengelernt und schnell war 
uns klar, dass wir an diesem Thema weiterar-
beiten wollen“. Nach einem ersten Zusammen-
treffen im Frühjahr letzten Jahres war dann 
die Idee der Geschichts-AG geboren.
 Bisher wurden die Fundstücke auf sei-
ner Internetseite veröffentlicht, nun gehen 
Andreas Klotz, die Mitglieder der Geschichts- 
AG und die Marktgemeinde einen Schritt wei-
ter. In regelmäßigen Abständen sollen Fund-
stücke und interessante Exponate aus dem 
Ort nun im Foyer des Rathauses ausgestellt 
werden. Die Fundstücke werden zusammen 
mit dem Bayerischen Landesamt für Denkmal-
pflege und anderen Experten analysiert. Gro-
ße Unterstützung erhält er zudem von Hans 
Widmann, gemeindlicher Archivar und eben-
falls der Geschichts-AG angehörig.
 Die Fundstücke werden nach unter-
schiedlichen Themenfeldern quartalsweise 
ausgestellt, mit dem Projektstart greift die 
Geschichts-AG das Thema Wallfahrten auf. 
Durch die wechselnden Ausstellungen wollen 
die Ehrenamtlichen interessierten Bürgern die  
lokale Geschichte näher bringen und erklären, 

teressierte Leserinnen und Leser können an 
dem Rätsel auf der Folgeseite mitmachen und 
eine historische Führung durch Holzkirchen 
unter der Leitung von Gretel Rombach gewin-
nen. Die Auflösung wird dann in der Mai-Aus-

gabe unseres Gemeinde-
blattes bekanntgegeben.
Mit der Geschichts-AG 
Holzkirchen wird eine 
Plattform für Bürgerinnen 
und Bürger geboten, die 
sich die Geschichte unse-
rer Heimat interessieren. 
Zur Mitarbeit sind alle 
eingeladen, die speziel-
les Wissen beisteuern, 
sich mit anderen Inter-
essierten austauschen 
oder in einem Projekt 

ihre persönlichen Stärken einbringen möch-
ten. Interessierte können sich gerne an die 
Geschichts-AG Holzkirchen per E-Mail unter 
info@geschichts-ag.de wenden, weitere Infor-
mationen finden Sie auch auf der Homepage 
unter www.geschichts-ag.de.
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Reifenhaus Schaal GmbH
Reifen . Räder . Autoservice

Seit über 50 Jahren Ihr Meisterbetrieb in Holzkirchen

Unsere Leistungen:

Reifenhaus Schaal GmbH
Tegernseer Strasse 4 . 83607 Holzkirchen . Tel.: 08024 6001

www.reifenhaus-schaal.de

• PKW-Reifen-Service
• Elektron. Achsvermessung
• Reifen-Einlagerung
• Bremsen-Service
• Auspuff-Service
• Inspektion

• Hauptuntersuchung
• Öl-Service
• Stoßdämpfer-Service
• Glasschaden-Reparatur
• LKW- u. Nutzfahrzeug-Reifenservice
• Reifen für die Landwirtschaft

Rätselhafte Begriffe
Früher wurden Begriffe verwendet, mit denen wir heute nicht mehr viel anfangen können.

Auch die deutsche Sprache aus Überlieferungen aus dem 17. Jahrhundert liest sich für  
unsere Ohren ungewohnt.

In seiner Chronik „Holzkirchen in alter Zeit“ beschreibt Josef Brunnhuber zu den alten  
gottesdienstlichen Bräuchen folgende Begebenheit: „Der sogenannte Schauerfreitag wurde 
infolge Gelöbnisses der Bürgerschaft feierlich gehalten. Als 1673 der Weber Christoph Schmidt 
„einen Wepfen zu zettlen angefangen“, wurde er um 3 Schillinge = 25 Kr 5 Hl. gestraft.“

 Rätsel: Was ist wohl gemeint ???
 Wir wollen von Ihnen wissen:
 a) Welcher Tag ist der Schauerfreitag ?

 b) Was tut man, wenn man einen Wepfen zettelt?

Ihre Lösung:

a)

b)

Die Auflösung geben wir in der Mai-Ausgabe unseres holzkirchner Gemeindeblattes be-
kannt. Unter den Einsendern mit der richtigen Lösung verlosen wir 

3 x eine kostenlose Holzkirchenführung.

Von

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Wohnort

Telefon

E-Mail

Wir freuen uns auf Ihre Lösung via E-Mail an info@geschichts-ag.de 
oder Sie werfen Ihre Antwort in die Rätsel-Box in der Information im Rathaus.

Einsendeschluss 30.04.2015
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